
1500  Polizisten  sollen
Einbrecher verscheuchen
Über 1500 Polizisten sind seit den frühen Morgenstunden im
Einsatz gegen mobile Einbrecher und Buntmetalldiebe. Im
gesamten  Regierungsbezirk  haben  sie  Kontrollstellen
eingerichtet, um die Einbrecher zu schnappen oder wenigstens
zu verscheuchen. An Fernstraßen und Bundesautobahnen soll an
über 90 Kontrollpunkten über den gesamten Tag verteilt ein
engmaschiges  Fahndungsnetz  gespannt  werden.  So  will  die
Polizei Einbruchsserien wie am Montag in Unna verhindern.

Der Einbrecher bricht nicht mehr in seiner Heimat ein, die
Täter sind flexibel geworden, reisen hunderte Kilometer, um
zuzuschlagen – das ist die Erkenntnis der Polizei, weswegen
sie  heute  erstmals  diese  groß  angelegte  Einsatzstrategie
umsetzt. Weitere kriminalpolizeiliche Maßnahmen flankieren den
Großeinsatz, den das Polizeipräsidium Dortmund koordiniert.

Flexible  Tätergruppen  aus
Südosteuropa
Der Großteil der Täter käme aus dem südosteuropäischen Raum,
sie seien überregional tätig, machen vor Grenzen nicht halt,
seien äußerst flexibel und beweglich. Eine Einschätzung, die
die Polizei Unna, schon beim Start der Aktion „Riegel vor“
teilte. Der Kreis Unna als Kreis der vielen Autobahnen ist ein
besonders beliebtes Ziel der reisenden Einbrecher. Deshalb hat
die Polizei Unna im November die Riegel-Vor-Aktionswoche der
NRW-Polizei  hier  auf  unbestimmte  Zeit  verlängert.  Deshalb
gehörten  Polizeikontrollen  fast  zum  Alltagsbild  auf  den
Ausfallstraßen.
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Straff organisierte Täter
Diese  mobilen  Intensivtäter  seien  straff  organisiert  und
fallen durch ihr arbeitsteiliges Vorgehen auf. Sie reisen an,
begehen  ohne  Ortsbezug  eine  Vielzahl  an  Einbrüchen  und
verlassen die Tatorte wieder umgehend. Die bisherigen Analysen
und Auswertungen zeigen, dass die Täter insbesondere auf die
gut  ausgebaute  Infrastruktur  des  Autobahn  –  und
Fernstraßennetzes  zurückgreifen.

Trick-,  Taschen-  und
Metalldiebstähle
Auch die Autobahnen im Regierungsbezirk Arnsberg werden zur
Anfahrt zum Tatort und zur Flucht benutzt.
Der Polizei ist bekannt, dass die reisenden Täterbanden oft
mehr als nur Wohnungseinbrüche begehen. Sie fallen ebenfalls
durch zahlreiche Trick,- Taschen- und Metalldiebstähle auf.

Die  elf  Behörden  sind  in  einem  gemeinsamen,  landesweiten
Konzept der Polizei Nordrhein-Westfalen eingebunden, das über
Ländergrenzen  hinweg,  gemeinsam  mit  der  Bundespolizei,  die
mobilen Intensivtäter ins Visier nimmt.
Ziel  dieses  Konzeptes  ist  es,  den  Druck  auf  diese
Tätergruppierungen  zu  erhöhen,  aber  auch  Erkenntnisse  über
Strukturen, Zusammenhänge und Hintermänner zu erlangen.
Behördenübergreifend  und  unter  der  Koordination  des
Landeskriminalamtes Nordrhein-Westfalen, geht das polizeiliche
Netzwerk im gemeinsamen und abgestimmten Konzept gegen diesen
neuen Tätertyp vor.


